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Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung während Herbstferien
Die Gemeindeverwaltung ist während den Herbstferien vom 4. Oktober bis am 
15. Oktober jeweils nur am Vormittag (Mo. – Do.) von 9.00 bis 11.30 Uhr
geöffnet.

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.

Aus der
Gemeindeverwaltung
Kleinbaugesuche
Bitte beachten Sie, dass für Kleinbauten 
bis 12 m2 Grundfläche und 2,5 m Gebäu-
dehöhe bei der Gemeinde ein Kleinge-
such eingereicht werden muss. Dieses 
können Sie online ausfüllen und unter-
zeichnet an die Gemeinde schicken. Für 
weitere Fragen wenden Sie sich bitte an 
die Gemeindeverwaltung.

Schalteröffnungszeiten
Gemeindeverwaltung
Wir möchten Sie an dieser Stelle wieder 
einmal darauf aufmerksam machen, 
dass Besuche bei uns auf der Gemeinde-
verwaltung selbstverständlich auch
ausserhalb der ordentlichen Schalter-
stunden möglich sind. Sie dürfen unter
061 935 95 95 einen Termin mit uns ver-
einbaren, wir sind gerne für Sie da.

Verwendungsverbote für
Herbizide und Biozide (gegen
Algen und Moose) auf und an
Strassen, Wegen, Plätzen,
Terrassen und Dächern
Seit 2001 besteht in der Schweiz zum 
Schutz der Gewässer ein generelles An-
wendungsverbot für Herbizide und seit 
dem 1. Dezember 2020 für die Verwen-
dung von Bioziden (gegen Algen und 
Moose) auf und an Strassen, Wegen und 
Plätzen, weil die Substanzen von diesen 
Flächen leicht aus- und abgewaschen 
werden und in die Gewässer gelangen 
können. Das Herbizid- und Biozidverbot 
gilt nicht nur für die Unterhaltsdienste 
von Gemeinden und Kantonen, sondern 
auch für Private.

Neuer Standort
für die Korksammlung
Die Korksammlung welche sich auf der 
Ge bäuderückseite der Cheesi befindet 
wird per 1. Oktober zum Werkhof ver-

Bei herrlichem Herbstwetter wurde am 18. September das Ziefner Infohüsli Alti School
eröffnet. (Foto Dominik Gaillard) 

Ebenfalls fand auf der Schulanlage Eien der Vereinsturntag des TV Ziefen mit einem 90 min. 
Turnspektakel statt. (Foto Cornelia Rudin)
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➢Förderung Biodiversität

➢Naturnahe Umgestaltung

➢Gartenunterhalt

➢Anpflanzung

➢Rückschnitt

➢und vieles mehr…

Stephan Ankli, 079 848 53 54

Lindenrainstrasse 17, 4206 Seewen
www.stephansgartenparadies.ch

Neu: 1. Samstag im Monat
Am 6. November 2021,

ab 10 Uhr
wird wieder Holzofenbrot
beim Bachhüsli verkauft.

Bachhüsligruppe

Wer unterstützt Sie im 
Alltag zu Hause?
Wir helfen in der Hauswirtschaft, liefern 
Mahlzeiten und frisch gewaschene Wäsche.

Spitex Regio Liestal
www.spitex-regio-liestal.ch
Telefon 061 926 60 90
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Impressum

Offizielles Publikationsorgan der Gemeindebehörde Ziefen

Gemeindeverwaltung
Hauptstrasse 107 Telefon 061 935 95 95
Postfach 18 sekretariat@ziefen.ch
4417 Ziefen www.ziefen.ch

Nützliche Telefonnummern
Gemeindeverwalter Lars Silfverberg Tel. 061 935 95 92 

lars.silfverberg@ziefen.ch
Finanzen Sonja Mühlethaler Tel. 061 935 95 91

sonja.muehlethaler@ziefen.ch
Einwohnerdienste Cellina Ress-Stampfli Tel. 061 935 95 90

cellina.ress@ziefen.ch
Patrice Pfister Tel. 061 935 95 94
patrice.pfister@ziefen.ch

Schalterstunden der Verwaltung
Montag bis Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr
Montagnachmittag 15.00 – 17.00 Uhr
Mittwochnachmittag 15.00 – 18.00 Uhr

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung. 

Sprechstunde
Nach telefonischer Vereinbarung mit Gemeindepräsidentin
Cornelia Rudin Tel. 061 931 26 09

Redaktionsschluss / Erscheinungsdatum
20. Oktober 2021, 12.00 Uhr / 29. Oktober 2021
E-Mail Adresse für Inserate: redaktion@ziefen.ch

Insertionspreise 2021
1⁄1 Seite Fr. 120.–, 1⁄ 2 Seite Fr. 60.–, 1⁄4 Seite Fr. 30.–, 1⁄ 8 Seite Fr. 20.–

legt. Weshalb wird Kork gesammelt? 
Swiss Recycling sagt dazu: Kork ist ein 
elastisches, kaum brennbares Naturpro-
dukt mit abdichtender Eigenschaft. Be-
reits die alten Ägypter und später die
Römer und Griechen machten von den 
guten Eigenschaften des Korks Gebrauch. 
Gewonnen wird er aus der Rinde der 
Korkeiche. Der Kork wird zu Korkschroten 
vermahlen, dieser findet seinen Einsatz 
vermehrt in der Baubranche als Isolati-
onsmaterial. Ein Teil des Schrotes dient 
auch zur Herstellung von Presskork, der 
in industriellen Bereichen wiederverwen-
det wird.

Gesammelt werden: 
– Korkenzapfen (Naturkorken)

Nicht in den Sammelcontainer gehören:
– Kunststoffkorken
– Metallverschlüsse

Räumung von Grabstätten
Das Bestattungs- und Friedhofregle-
ment der Gemeinde Ziefen sieht eine ge-
setzliche Ruhefrist von 20 Jahren für alle 
Gräber vor.

Die Grabreihen 1995 – 1996

Sollen somit aufgehoben werden. Die 
Angehörigen werden gebeten, für die 
Abräumung der Grabstätten bis spätes-
tens 31. Oktober 2021 (vor der Winterbe-
pflanzung) besorgt zu sein.
Über Grabmäler und Pflanzen, welche 
bis zu diesem Zeitpunkt nicht entfernt 
worden sind, verfügt die Gemeinde. Die 
Angehörigen der Verstorbenen wurden 
soweit bekannt, schriftlich über die Räu-

mung der Grabstätten informiert. Wir 
bitten unsere Einwohnerinnen und Ein-
wohner, ihnen bekannte Verwandte und 
Angehörige ihrerseits über die Grabräu-
mung zu informieren.

Abstimmungstermine 2022
Für das Jahr 2022 hat die Landeskanzlei 
BL folgende Abstimmungs- und/oder 
Wahltermine veröffentlicht:
– 13. Februar (Abstimmungstermin, all-

fällige Nachwahlen für den 28. Novem-
ber 2021)

– 15. Mai (Abstimmungstermin)
– 25. September (Abstimmungstermin)
– 27. November (Abstimmungstermin)

Mutationen
Einwohnerkontrolle /
Zivilstandsnachrichten
Zuzüge
Hug Simon und Stefanie mit Leni,
Hofmattring 16, 4417 Ziefen

Zornic (-Hehlen) Edip und Sabrina mit 
Melina-Kimeta, Semih und Merlin
Hauptstrasse 76, 4417 Ziefen

Baugesuche
Nr. 1245/2021. Bauherrschaft: Rudin 
Martin, Hof Rosacher 207, 4417 Ziefen. 
Projekt: Gewerbegebäude mit Betriebs-
leiterwohnung. Neuauflage: geändertes 
Projekt, Parzelle Nr. 1713, Hauptstrasse. 
Projektverantwortliche Person: Rudin 
Martin, Hof Rosacher 207, 4417 Ziefen.

Nr. 1245/2021. Bauherrschaft: Rudin Mar-
tin, Hof Rosacher 207, 4417 Ziefen. Pro-
jekt: Gewerbegebäude mit Betriebsleiter-

wohnung. Neuauflage: Profile, Parzelle 
Nr. 1713, Hauptstrasse. Projektverant-
wortliche Person: Rudin Martin, Hof Rosa-
cher 207, 4417 Ziefen

Nr. K09/2021. Bauherrschaft: Stiftung 
Kirchengut BL, Oristalstrasse 13, 4410 
Liestal. Projekt: Innenrenovation mit Un-
terhaltsarbeiten, Parzelle Nr. 264, Pfarr-
haus, Hauptstrasse 117, 4417 Ziefen. 
Projektverantwortliche Person: Rosen-
mund + Rieder Architekten, Gerber-
strasse 5, 4410 Liestal 

Nr. K10/2021. Bauherrschaft: Von Gun-
ten Johann, Hauptstrasse 80, 4417 Zie-
fen. Projekt: Beschilderung und Firmen-
tafeln für Autogarage, Parzelle Nr. 453, 
Hauptstrasse 116, 4417 Ziefen. Projekt-
verantwortliche Person: Von Gunten Jo-
hann, Hauptstrasse 80, 4417 Ziefen

Nr. 1289/2021. Bauherrschaft: Fasolin 
André, Hauptstrasse 132, 4417 Ziefen. 
Projekt: Um- und Ausbau Wohnhaus/
Kamin für Cheminée-Ofen, Neuauflage: 
Fassadenänderung, Parzelle Nr. 114, 
Hauptstrasse 132. Projektverantwortli-
che Person: archicafe gmbH, Haupt-
strasse 22, 4416 Bubendorf.

Grundbuch
Kauf. Parz. 2017: 851 m² mit Wohnhaus, 
Heissenstein 2, Gartenanlage, übrige be-
stockte Flächen «Heissenstein». Veräus-
serer: ME-Parz. M10168 (Roth Philipp, 
Ziefen); ME-Parz. M10169 (Aurnhammer 
Carla, Ziefen), Eigentum seit 16.7.2012. 
Erwerber: ME-Parz. M10168 (Mätzler 
Remo, Ziefen); ME-Parz. M10169 (Eberle 
Christine, Ziefen) 
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Kauf. Parz. 2030: 829 m² mit Wohnhaus 
mit Garage, Steinenbühl 54, Kleintier-
stall, Steinenbühl 54a, Gartenanlage, üb-
rige befestigte Flächen «Heissenstein». 
Veräusserer zu GE: Erbengemeinschaft 
Spiess Karl, Erben (Spiess Andreas, Lau-
sen; Spiess Martin, Ramlinsburg), Eigen-
tum seit 2.10.2018. Erwerber zu GE: Einf. 
Gesellschaft OR 530 (Müller Florian, Zie-
fen; Müller-Rufer Doris, Ziefen)

Kauf. Parz. 2050: 436 m² mit Wohnhaus, 
Güfiweg 11, Gartenhaus, Güfiweg 11a, 
Gartenanlage «Heissenstein». Veräusse-
rer: Baumgartner Urs, PH-Masbate, Ei-
gentum seit 17.7.2003. Erwerber: Bos-
sert Daniel, Gelterkinden Zivilrechtsver-
waltung Basel-Landschaft, Abt. Grund-
buchamt.

Kauf. Parz. 2056: 616 m², Acker, Wiese, 
Weide «Hintermatt». Veräusserer zu GE: 
Erbengemeinschaft Recher Marguerite 
Helene, Erben (Sutter-Recher Esther Lou-
ise, Bäretswil; Recher-Bürki Lilly Magda-

lena, Hölstein; Thommen Urs Andreas, 
Liestal; Wäckerlin-Thommen Christa The-
res, Wilchingen; Recher Samuel, Hittnau; 
Thommen Martin Theodor, Liestal; Re-
cher Thomas, Bretonnières; Thommen 
Jürg Thomas, Liestal; Recher Andreas, 
Hittnau; Thommen Beat Michel, Lausen; 
Recher Matthias, Uster; Thommen-Schil-
ler Dieter Stephan, Itingen), Eigentum 
seit 2.6.1975 und weitere. Erwerber zu 
GE: Einf. Gesellschaft OR 530 (Thommen 
Michael Isaak, Gelterkinden; Thommen-
Geiser Ursina, Gelterkinden) 

Kauf. Parz. 783: 1082 m², Wald «Füllens-
halde». Veräusserer: Hug Ernst Jakob, 
Ziefen, Eigentum seit 22.6.1995. Erwer-
ber: Bögli-Hug Anita, Rothenfluh 

Kauf. Parz. 1618: 2586 m², Wald «Falle-
ten». Veräusserer: Hug Ernst Jakob, Zie-
fen, Eigentum seit 22.6.1995. Erwerber 
zu GE: Einf. Gesellschaft OR 530 (Häfelfin-
ger Bruno, Ziefen; Häfelfinger-Hug Mo-
nica, Ziefen).

Fundgegenstände
Silbriger Schlüssel gefunden beim Bolze-
ried.

Bericht 1. Halbjahr 2021

Ein neues Jahr
Leider folgt uns die Pandemie und ihre 
Begleiterscheinungen auch ins neue 
Jahr. Im ersten Halbjahr waren vier Vor-
standssitzungen geplant. Die erste fiel 
aufgrund von fehlenden Traktanden ins 
Wasser.
Die März-Sitzung konnte per Zoom 
durchgeführt werden. Im Mai durften 
wir bei unserer Gastgemeinde Lampen-
berg zu Besuch sein und die Juni-Sit-
zung fand in der Stadtverwaltung in 

Ortskernplanung Ziefen
Information Gemeinderat

Ortskernplanung Ziefen
Information Gemeinderat

Ziefen ist als Bachzeilendorf mit seinem schönen Dorfkern von kantonaler wie auch 
nationaler Bedeutung. Es ist im Inventar der schützenswerten Ortsbilder der Schweiz ISOS 
aufgeführt und steht somit unter besonderem Schutz.

Vor kurzem wurde eine von über 300 BewohnerInnen unterschriebene Petition eingereicht. 
Sie fordert vom Gemeinderat und dem Kanton, dass bei der anstehenden 
Hauptstrassensanierung der Strassenbereich im Ortskern für FussgängerInnen und 
BewohnerInnen sicherer und lebenswerter zu gestalten sei.

Im Leitbild unserer Gemeinde ist als wichtiges Ziel festgehalten, dass die Lebens- und 
Wohnqualität im Bereich der Hauptstrasse verbessert werden soll.

Die Notwendigkeit einer Verbesserung zeigt sich am Auffälligsten im Bereich gegenüber dem 
Restaurant Tanne, in welchem bei den Häusern zwischen Bach und Hauptstrasse kaum Platz 
für FussgängerInnen besteht und strassenseitig kein geschützter Aussenraum entlang der 
Häuser vorhanden ist.

Die Häuser zwischen Strasse und Bach stellen aber ein wichtiges und schützenswertes 
Charaktermerkmal unseres Dorfkernes dar. Die eingeschränkte Lage zwischen Bach und 
Strasse und der bestehende gesetzliche Rahmen für bauliche Veränderungen schränken die 
Möglichkeiten für eine Verbesserung der Wohnqualität in diesen Häusern und deren 
Aussenräume jedoch noch stärker als anderswo entlang der Strasse ein. Unattraktive und 
schlecht bewohnbare Häuser entlang der Hauptstrasse sind aber weder für Besitzer noch für 
die Gemeinde von Interesse.

Der Gemeinderat hat deshalb beschlossen, die schon lange anstehende Aufwertung des 
Dorfkernes in Angriff zu nehmen und im Budget 2021 einen Betrag von 30'000 Franken 
eingeplant, der von den Einwohnern bewilligt wurde. Der Gemeinderat hat nun drei
Architekturbüros beauftragt, in einer ersten Phase für die angesprochene Aufgabe 
Modellvorstellungen zu erarbeiten.
In diesen Studien sollen Varianten aufgezeigt werden, wie die Lebens- und Wohnqualität 
unseres Dorfkernes verbessert und damit auch eine Aufwertung der Liegenschaften erreicht 
werden kann. 

Es sollen Lösungen gesucht werden, wie die Hauptstrasse als Strassenraum gestaltet und für 
die Liegenschaften und Fussgänger sicherer genutzt werden kann. Es sollen auch 
Möglichkeiten aufgezeigt werden, wie der Bereich Liegenschaft Kirchgasse 2, Werkhof, 
Abfallentsorgung und Gemeindeplatz zwischen Gemeindehaus und Werkhof in Zukunft 
gestaltet und genutzt werden könnten.
Die Planung der Architekten wird von einer Gruppe aus Fachleuten des Kantons (Tiefbauamt, 
Ortsbildpflege, Gewässerraum) und EinwohnerInnen begleitet. Diese Gruppe wird von Ruedi 
Riesen, Präsident des Baselbieter Heimatschutzes, geleitet.

Nach den zwei erfolgten Treffen im Mai 
und Juni haben die drei Architektur-
teams ihre Arbeiten vertieft und weiter-
entwickelt. Am 1. September haben sie 
diese abgegeben und der Begleit-
gruppe und dem Gemeinderat erläu-
tert. Die Begleitgruppe, bestehend aus 
Vertretern des Kantons und vier Ziefner 
BewohnerInnen hat am 9. September 
unter Führung des Projektleiters Ruedi 
Riesen und mit dem Juror Kees Christia-
anse die drei Vorlagen vertieft begut-
achtet und dabei Stärken und Entwick-
lungspotentiale und auch mögliche 
Grenzen ausgelotet. 
Dabei zeigten sich bei allen drei Vorla-
gen vier Planungsschwerpunkte.

– Zentrumszone: Der Charakter des 
Dorfbildes muss gewährt bleiben, 
und die Gebäude müssen optimal ge-

nutzt werden können. Im Gebiet zwi-
schen Gemeindehaus und Werkhof 
könnten durch mögliche Zonenver-
schiebungen neue Wohnbauten ent-
stehen.

– Strassenraum: Der Strassenraum soll 
der Bevölkerung mehr Sicherheit ge-
ben.

– Bachverlauf: Im Bachzeilendorf soll 
der Bach erlebbarer werden.

– Fusswegnetz: Das einzigartige Fuss-
wegnetz entlang und quer zum Dorf-
kern soll durchgehender und attrakti-
ver werden.

Weiteres Vorgehen:
– 28. Oktober:

Vernissage der Ausstellung 
Die Projekte werden von den drei 
Archi  tekturteams vorgestellt. Der Juror 
wird eine Würdigung der Arbeit vor-
nehmen und Perspektiven aufzeigen. 
Aus Sicherheits- und Platzgründen 
kann nur eine eingeschränkte Perso-
nengruppe auf Einladung des Gemein-
derates und des Baselbieter Heimat-
schutzes an der Vernissage teilneh-
men. 

– Montag, 1. bis Freitag, 5. November, 
jeweils 17 – 19 Uhr:
Ausstellung der Projekte
Die Ausstellung ist öffentlich und wird 
so gestaltet, dass den BesucherInnen 
der nachhaltige Gewinn möglicher 

Neu- und Umgestaltung aufgezeigt 
wird. Es werden zu den Öffnungszei-
ten auch immer Mitglieder der Begleit-
gruppe anwesend sein, die vor Ort 
gerne auf Fragen eingehen werden. 
Die Begleitgruppenmitglieder aus
Zie  fen arbeiten aktuell mit dem Pro-
jektleiter an den Fragestellungen, wel-
che die BesucherInnen zu einer ver-
tieften Auseinandersetzung und 
Rückmeldungen animieren soll. 

– Samstag, 30. Oktober und Samstag,
6. November, jeweils 10 – 12 Uhr:
Dorfführungen mit Einbezug der Aus-
stellung

Anfangs Oktober wird allen Ziefner Be-
wohnerInnen ein Flyer mit den wichtig-
sten und aktuellen Inhalten zur Ausstel-
lung und zu den Führungen zugestellt.

Wie bereits im letzten Mitteilungsblatt 
informiert, wird im Anschluss an die 
Ausstellung und unter Einbezug der 
Rückmeldungen aus der Bevölkerung 
der Gemeinderat mit dem Projektleiter 
Ruedi Riesen das weitere Vorgehen be-
sprechen. Es ist uns ein zentrales Anlie-
gen, dass der Entscheid über die wei-
terführende Planung von der Bevölke-
rung unterstützt wird.

Bei Fragen bitten wir Sie, sich an den zu-
ständigen Gemeinderat Lukas Geering 
zu wenden.
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Hauptstrasse 24
4416 Bubendorf
Tel. 061 931 17 83
www.ds-elektro.ch

• ADSL, ISDN und Telekommunikation
• EDV-Verkabelungen
• Starkstrom- und Schwachstromanlagen
• Digitalstrom
• TV-Sat-Installationen
• Photovoltaik-Anlagen

Brauchen Sie Unterstützung? Wir beraten Sie gerne.

MIRU CLEAN GmbH, Lausenerstr. 16, 4410 Liestal
Fon 061 901 30 44, www.miruclean

Jagdgesellschaft Holzenberg Ziefen

Ab sofort ist wieder erhältlich: 

Reh- und Wildschweinfleisch
in verschiedenen Portionengrössen.

Schnitzel, Ragout, Geschnetzeltes, Steaks, Filet, Wildbratwürste

Interessenten melden sich bei Stephan Dürr, 079 455 73 39

Gratis

Sorgentelefon
für Kinder

0800 55 42 0
weiss Rat und hilft

sorgenhilfe@sorgentelefon.ch
SMS-Beratung 079 257 60 89

www.sorgentelefon.ch
PC 34-4900-5
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Sonntag, 26. September 2021

Eidgenössische Abstimmungen
Auf Beschluss des Bundesrats werden am 26. September 
2021 folgende eidgenössischen Vorlagen zur Abstimmung 
gelangen

1.  Volksinitiative vom 2. April 2019 «Löhne entlasten, Kapital 
gerecht besteuern»

2.  Änderung vom 18. Dezember 2020 des Schweizerischen 
Zivilgesetzbuches (Ehe für alle)

Gemeinde Wahlen
1.  Ersatzwahl eines Mitglieds in den Gemeinderat Ziefen

Stimmrechtsausweise
In der Broschüre Politische Rechte ist unter § 4 festgehalten: 
die Gemeinde hat allen Stimmberechtigten spätestens drei 
und frühestens vier Wochen vor dem Abstimmungstag bzw. 

spätestens bis zum zehnten Tag vor dem Wahltag einen 
Stimmrechtsausweis zuzustellen. Wer den Stimmrechtsaus-
weis nicht erhalten hat, muss diesen bis zum fünften Vortag 
vor der Abstimmung/Wahl auf der Gemeindekanzlei verlan-
gen. 

Bei brieflicher Stimmabgabe bitte beachten: Anleitung auf 
der Rückseite des Stimmrechtsausweises unbedingt beach-
ten. Der Stimmrechtsausweis muss auf der Vorderseite un-
terschrieben werden. Das Stimmrecht-Couvert inkl. Stimm-
rechtsausweis (Einlegekarte) muss bis  spätestens 

Samstag, 25. September 2021, 17.00 Uhr
bei der Gemeindeverwaltung eintreffen.

Couverts welche nach 17.00 Uhr eingeworfen werden, 
werden nicht mehr berücksichtigt.

Abstimmungen und Wahlen

Liestal statt. Zwischen den Sitzungen 
tagte jeweils der Arbeitsausschuss (Prä-
sident, Vizepräsidentin, Geschäftsführe-
rin), um die Geschäfte vorzubereiten. 
Der neue Rhythmus passt zur aufgrund 
der aktuellen Umstände reduzierten 
Vereinsaktivität. Abgesagte Termine 
oder Teilnahmen fallen dann allerdings 
stärker ins Gewicht. Seltenere Treffen 
lassen leider auch die regionale Zusam-
menarbeit etwas in den Hintergrund rü-
cken.

Die Generalversammlung musste erneut 
auf schriftlichem Weg durchgeführt wer-
den.

Treffen der Gemeinde Regionen
Ende Juni lud Regierungsrat Anton Lau-
ber zu einem Treffen aller fünf Ge-
meinde Regionen des Kantons ein. Ver-
treterinnen und Vertreter der Vereine 
Region Birsstadt, Region Laufental, Re-
gion Leimental plus, Region Liestal 
Frenkentäler plus und Region Oberes 
Baselbiet tauschten sich über die ersten 
gemachten Erfahrungen aus. Die Her-
ausforderungen sind ähnlich, z.B. die
Zusammenarbeit von unterschiedlich 
grossen Gemeinden mit verschiedenen 
Bedürfnissen, die Schwierigkeit, kon-
krete regionale Projekte kurzfristig um-
zusetzen. Ein grosser Unterschied
besteht zwischen den «ländlichen» und 

den «städtischen Regionen». Vor allem 
im Bereich Ressourcen und Fachwissen 
verfügen die «städtischen Regionen» 
über einen grösseren Pool.

Neben dem Erfahrungsaustausch soll-
ten auch Schnittstellen, Aufgaben und 
Verantwortungen gegenüber dem Kan-
ton und weiteren Gremien (z.B. Verband 
Basellandschaftlicher Gemeinden) defi-
niert werden. Der Prozess ist lanciert,
Lösungen müssen sich entwickeln. Ein 
nächstes Treffen wird auf Ebene Ge-
schäftsführung der Regionen geplant.

Aus den Arbeitsgruppen
Ein kurzes Update aus den Arbeitsgrup-
pen…
Die Arbeitsgruppe regionales Abfall-
konzept schloss vorerst den Prozess der 
Prüfung verschiedener Möglichkeiten 
ab. Er ergab (noch) keine regionale Lö-
sung. Der Profit liegt im Erfahrungsaus-
tausch, im erworbenen Knowhow und in 
einem besseren Überblick im Abfallwe-
sen. Zwei Empfehlungen hat die Arbeits-
gruppe an die Mitgliedsgemeinden zu-
rückgegeben: Zum einen die bereits be-
stehenden Verträge mit dem gleichen 
Anbieter zu optimieren. Dies wird nun di-
rekt auf Gemeindeebene angegangen. 
Zum andern die Unterstützung der Idee 
eines regionalen Umschlageplatzes für 
den Hauskehricht; dieses Projekt würde 

einen Mehrwert in Bezug auf Effizienz, 
Ökologie und allenfalls Kosteneinsparun-
gen im Abführen mit sich bringen.
Ein regionaler Anbieter führt bereits 
Testphasen durch. Für die Arbeitsgruppe 
ist das Projekt noch nicht abgeschlossen, 
sie bleibt am Ball…

Die Arbeitsgruppe Bildung definierte 
anfangs Jahr zwei Arbeitsthemen: Regi-
onale Einführungs- und Kleinklasse und 
eine regionale Beschaffung und War-
tung von IT-Infrastruktur auf Primar-
stufe.
Nach eingehender Prüfung besteht für 
das erste Thema im Moment nur bei ver-
einzelten Gemeinden Bedarf. Die Idee 
wird vorerst regional nicht weiterver-
folgt. Einzelne Mitgliedsgemeinden wer-
den sich weiterhin um Lösungen bemü-
hen.
Im Bereich IT sind auf Kantonsebene 
verschieden Vorlagen hängig, zu denen 
sich die Gemeinden haben vernehmen 
lassen. Nach verschiedenen Telefonaten 
mit Kantonsvertretern war sich die Ar-
beitsgruppe einig, dass aktuell nicht der 
richtige Zeitpunkt ist, eine regionale Lö-
sung in Bezug auf Anschaffung und 
Wartung zu suchen. Nach Vorliegen der 
Landratsentscheide wird sich die Ar-
beitsgruppe wieder treffen, um sich evt. 
in Umsetzungsfragen regional zu unter-
stützen. >>
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küchen

SCHREINEREI

www.joekuechen.ch   Tel. 061 941 14 91

Küchen
Einbauschränke 
Fenster
Badezimmermöbel 
Innenausbau
Türen aller Art

Für Sie auf Mass 
gefertigt:









 

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Projekte
und weitere Themen waren…
Entwicklungsprozess «Infra»
Leider konnte diese Arbeitsgruppe auf-
grund von gesundheitlichen Problemen 
und fehlenden Ressourcen noch nicht 
gestartet werden. Nach den Sommerfe-
rien soll’s losgehen…

Entwicklungsprozess
Energieregion
Die IST-Analyse als Basis zur Entwicklung 
einer Energieregion wurde von einer ex-
ternen Firma in Zusammenarbeit mit 
den Verwaltungen und Ressortchefs 
durchgeführt. Eine kleine Arbeitsgruppe 
stellte verschieden Projektmöglichkei-
ten, die Vorgehensweise inkl. Zeitachse 
und die Kosten zusammen. Die Unterla-
gen wurden für eine mögliche Eingabe 
beim Bundesamt für Energie erarbeitet. 

Der Vorstand entschied sich, vorerst auf 
eine Eingabe beim Bund und somit auf 
Unterstützungsbeiträge zu verzichten. 
Eine erweiterte Arbeitsgruppe wird wei-
tere Ideen sammeln und Abklärungen 
treffen.

Persönlich
habe ich im ersten halben Jahr Hochs 
und Tiefs erlebt. Es ist eine Herausforde-
rung, die regionale Entwicklung voran-
zutreiben, wenn wenig Ressourcen vor-
handen, die Themen bedingt prioritär 
sind und man sich selten sieht. Das High-
light war für mich deshalb das Treffen 
der Regionen. Wir stehen nicht allein mit 
unseren Herausforderungen. Es liegt 
wohl in der Natur der Sache, dass nach-
haltige regionale Entwicklung Zeit und 
Ausdauer braucht. Es geht schlussend-
lich nicht darum, innert Kürze den golde-

nen Wurf zu erreichen, sondern mittel- 
bis langfristig die Regionen strategisch 
zu entwickeln und zu stärken. In diesem 
Sinne freue ich mich auf ein spannendes 
zweites Halbjahr und bedanke mich bei 
den Mitgliedern und den Mitarbeiten-
den der Verwaltungen für die gute Zu-
sammenarbeit.

Dorothée Dyck-Baumann,
Leiterin Geschäftsstelle RLF+

Demenz schafft Not.
Wir leisten Hilfe.

Gratis Beratung: 061 326 47 94
www.alzbb.ch




Nachfolgeregelung gesucht 

Auf Anfang des nächsten Jahres will der Bürgerratsschreiber das Pensum in seinem Amt reduzieren 
oder ganz abgeben. Aus diesem Grund sucht die Bürgergemeinde eine Ersatzperson welche dieses 
Amt übernimmt oder mit dem jetzigen Bürgerratsschreiber teilt. Die Hauptaufgaben dieses Amtes 
bestehen aus dem Führen von Sitzungsprotokollen, das Erledigen von Korrespondenzen und die 
Betreuung der Webseite der Bürgergemeinde Ziefen. Für diese Tätigkeiten ist eine gute schriftliche 
Ausdrucksweise sowie Verschwiegenheit erwünscht. Die Besoldung erfolgt gemäss dem 
Entschädigungsreglement.  

Für Auskünfte steht der Bürgerratsschreiber Beni Fessler gerne zur Verfügung, Tel. 061 931 12 56, 
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an den Bürgergemeindepräsidenten 
Dominik Tschopp,

Nachfolgeregelung gesucht

Auf Anfang des nächsten Jahres will der Bürgerratsschreiber das Pensum in seinem Amt reduzieren oder ganz abgeben. Aus 
diesem Grund sucht die Bürgergemeinde eine Ersatzperson welche dieses Amt übernimmt oder mit dem jetzigen Bürgerrats-
schreiber teilt. Die Hauptaufgaben dieses Amtes bestehen aus dem Führen von Sitzungsprotokollen, das Erledigen von Kor-
respondenzen und die Betreuung der Webseite der Bürgergemeinde Ziefen. Für diese Tätigkeiten ist eine gute schriftliche 
Ausdrucksweise sowie Verschwiegenheit erwünscht. Die Besoldung erfolgt gemäss dem Entschädigungsreglement. 

Für Auskünfte steht der Bürgerratsschreiber Beni Fessler gerne zur Verfügung, Tel. 061 931 12 56, b.fessler@bg-ziefen.ch
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an den Bürgergemeindepräsidenten Dominik Tschopp, d.tschopp@bg-ziefen.ch.
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Ziefen, den 20. September 2021

Projekt Waldschule in Ziefen

Draußen sein tut uns allen gut und draußen lernen auch. Wir starten ein neues
Projekt: Waldschule in Ziefen!

Die Idee stammt von der Frage, was gibt es für Alternativen und Ergänzungen zum
herkömmlichen Schulzimmerunterricht? Ein Gefäss das Kinder / Schüler animiert,
eigenständig zu denken und zu handeln, sich selbst zu organisieren, quer zu denken,
kreativ zu sein und aus gewohnten Denkmustern und Normen auszubrechen und auf neue
Ideen zu kommen. Wir denken, Unterricht im Freien ist eine Möglichkeit dafür.

Das Ziel ist, dass alle Stufen von Kindergarten bis 6. Klasse „Unterricht draussen“ erleben.
Dafür sind wir auf der Suche nach einem geeigneten Waldplatz. Ob die Kinder an einem
fixen Tag in der Woche oder Projektartige Waldwochen erleben ist noch nicht definiert.

Um das Projekt starten zu können, sind wir um Ihre Mithilfe dankbar.

Wir suchen einen Waldplatz:

Wer hat einen geeigneten Platz im Wald Ziefen, den er / sie der Schule Ziefen zur
Verfügung stellen möchte?

Bei Interesse oder Fragen, senden Sie bitte eine Mail an: waldplatz@schule-
ziefen.ch

Wir freuen uns positive Rückmeldungen.

Das Projektteam

Jasmine Schäuble, Nadine Kohler, Kyra Frutiger, Liliane Künti, Lena Plattner, Sarah Gosteli
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Hauptübung 2021 
Retten, Löschen, Schützen, Beheben…. Die Aufgaben der Feuerwehr sind 

vielseitig. 

Gerne laden wir die Bevölkerung der Gemeinden Ziefen, Ramlinsburg und 
Bubendorf zur diesjährigen Hauptübung ein.  

Samstag, 23. Oktober 2021, 14:00 Uhr 
Schulanlage Eien, Ziefen 

Es erwartet Sie ein spannender Nachmittag: 

 Einsatzdemonstration
 Besichtigung Fahrzeuge / Gerätschaften
 Feuerwehr-Hüpfburg für die kleinen Gäste
 Beförderungen / Verabschiedungen

Auf Ihren Besuch freut sich das Feuerwehrkommando der Feuerwehr 
Wildenstein 



13






































Region Reigoldswil: Arboldswil, Bretzwil, Lauwil, Lupsingen, Reigoldswil, Seltisberg, Titterten, Ziefen

Als Mütterberaterin berate ich Sie gerne in Fragen über: Entwicklung, Ernährung, 
Gesundheit, Pflege und Erziehung Ihres Kindes bis zum Eintritt in den Kindergarten.

• Für Sie ist diese Beratung ein freiwilliges und kostenloses Angebot.
• Selbstverständlich stehe ich unter beruflicher Schweigepflicht.
• Nach Absprache sind je nach Situation auch Hausbesuche möglich.
• Bitte bringen Sie in die Beratung das Gesundheitsbüchlein Ihres Kindes, eine

Wickelunterlage und eine Windel mit.

Ich freue mich darauf, Sie und Ihre Kinder kennen zu lernen!

Beratungszeiten 2021:
Bitte jeweils vorgängig telefonisch einen Beratungstermin mit Zeit vereinbaren (alle 
Daten und Orte sind wählbar)

Ort Lupsingen Seltisberg Ziefen Bretzwil Gruppenberatung zu Themen

Gemeinde-
haus Primarschule Gemeindezentrum Genauere Infos

2. Stock 2.Stock werden noch bekannt
Eienstrasse 23 Schulgasse 1 gegeben

Zeit 13.30-16.30 13.30-16.30 08.30-11.30 8.30-11.30
Tag Donnerstag Donnerstag Mittwoch Mittwoch
Sept. 2 15 30 29 30.09 Notfallsituationen mit Kindern
Okt. 7 6 20 28 27 14 14.10 Schmetterlingsmassage
Nov. 4 3 24 25 10
Dez. 2 1 16 15 16 16.12 Schmetterlingsmassage

08.30-11.30
Mittwoch

Reigoldswil

Raum

Alter 
Kindergarten

Gemeinde-
verwaltung

Unterbiel 9

Die Gemeinden Arboldswil, Lauwil und Titterten sind an allen Beratungsorten herzlich 
willkommen. Ich berate Sie auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Telefonische Beratungen sind zu folgenden Zeiten möglich:
Mittwoch   13.00 bis 14.00 
Freitag        8.30 bis 10.30
Sollte ich verhindert sein, werde ich Sie baldmöglichst zurückrufen.

Telefonische Beratungsstunde und Terminvereinbarungen 
Angela Offreda
Telefonnummer: 077 528 27 59
E-Mail: mvb@reigoldswil.ch

Weitere Infos unter: www.muetterberatung-bl-bs.ch
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Beratungsstelle für BFU-Sicherheitstipp «Bergwandern» 
Unfallverhütung Sicherheitstipp September 2021 

Bergwandern
Sicher über Stock und Stein
Schweiz, du bist so wanderbar! 57 % der Bevölkerung sind auf Schweizer Wan-
derwegen unterwegs. Leider oft als Ballast im Rucksack mit dabei: das Verlet-
zungsrisiko. Mit den BFU-Tipps sind Sie beim Bergwandern sicher unterwegs.  

So schön es in den Schweizer Bergen auch ist: 
Bergwandern ist kein Spaziergang. Weiss-rot-
weiss markierte Bergwanderwege erfordern Fit-
ness, Trittsicherheit und Schwindelfreiheit. Ma-
chen Sie auf sicher-bergwandern.ch den Selbst-
test und prüfen Sie Ihre Fähigkeiten.

Sie sind bereit? Dann planen Sie Ihre Bergwande-
rung sorgfältig. Dazu gehört die Auswahl einer
Route, die den eigenen Möglichkeiten entspricht. 
Achten Sie auf Schwierigkeit (Wegkategorie), Zeit-
bedarf, Weg- und Wetterverhältnisse. 

Auch zentral: die Ausrüstung. Dazu gehören feste 
Wanderschuhe mit griffigem Profil, warme, wetter-
feste Kleidung und Proviant. Eine Karte ist eben-
falls wichtig. Denn das Smartphone funktioniert 
nicht immer und überall.

Dann kanns losgehen. Während der Wanderung 
gilt: Sich in kritischen Situationen vorsichtig ver-
halten, dank Pausen konzentriert bleiben und die 
eigene Verfassung laufend überprüfen. Bei plötzli-
chem Unwohlsein, Wetterumschwung oder ande-
ren Schwierigkeiten sollte man kein Risiko einge-
hen und rechtzeitig umkehren.

Die wichtigsten Tipps:

• Bergwanderungen erfordern Fitness, Trittsicher-
heit und Schwindelfreiheit.

• Wanderung sorgfältig planen.
• Sich gut ausrüsten.
• Unterwegs eigene Verfassung, Wetter- und Weg-

verhältnisse und Zeitplan im Blick behalten.

Alle Tipps im Detail, den Selbsttest und noch viele weitere 
Infos gibts auf sicher-bergwandern.ch. Wer noch mehr 
wissen will, wird auf bfu.ch/bergwandern fündig. 
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EINLADUNG ZUR 
KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG 

Sonntag, 14. November 2021, 10.30 Uhr 
(nach dem Gottesdienst, Kirche St. Blasius, Ziefen) 

Traktanden 

1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler*innen

2. Genehmigung Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 6.6.2021*

3. Vorstellung und Genehmigung Kirchenbudget 2022

4. Antrag der Kirchenpflege: Neuvergabe der Finanzen

5. Wahl von Christoph Kohler, Lupsingen, als Mitglied der Kirchenpflege

6. Anträge aus der Kirchgemeinde**

7. Verschiedenes

* Das Protokoll der letzten Kirchgemeindeversammlung ist erhältlich bei Simone Mairitsch,
Tel. 061 911 19 04 oder E-Mail simone.mairitsch@ref-zla.ch

** Anträge an die Kirchgemeindeversammlung sind bis am 1. November schriftlich an
 Karin Engelbrecht, Kirschgartenweg 21, 4419 Lupsingen, einzureichen.

Ihr Kirchenpflegeteam



16

www.ref-zla.ch

Kirchgemeindekino – schauen und vertiefen
Liebe Leserin, lieber Leser 

Zum Winter hin bietet die Kirchgemeinde etwas Neues an: KINO in der Kirchgemeinde. Die 
Kirchgemeinde zeigt im Winterhalbjahr drei Filme und bietet beim anschliessenden Apéro die 
Möglichkeit, miteinander ins Gespräch zu kommen, über den Film und über Themen im Film. 
Im Kino, beim Filme schauen, tauchen wir in andere Lebenswelten ein, nehmen das Leben 
aus einem anderen Blickwinkel wahr und spielen mit anderen, uns fremden Identitäten. Wir 
loten das Leben und neue Möglichkeiten aus. Im Kino holen wir Atem, 
werden belebt und bereichert. 
Zum Auftakt kommen wir nach Arboldswil in die Hofmet-Schüre am 12. 
November. Dort wird der Film BAGHDAD IN MY SHADOW des Schwei-
zer Regisseurs Samir gezeigt.  
Ein Film, der gleich drei heisse Eisen anpackt. 
Beim anschliessenden Filmgespräch mit Samir besteht die Möglichkeit, 
mit dem Regisseur des Films ins Gespräch zu kommen und den Film zu 
vertiefen. Samir, Regisseur von 

«Bagdad In My Shadow» 
Im Januar wird die Kirche in Ziefen zum Kinosaal und erlebt eine Premiere. Und im Februar 
wird im L25 in Lupsingen ein Film gezeigt mit anschliessendem Gespräch. 
Herzliche Einladung zu diesem neuen Angebot! 
Pfarrer Andreas Olbrich 

Kirchgemeindekino: 
Arboldswil, 12. November, 19 Uhr, Hofmet-Schüre. 
Ziefen, 14. Januar 2022, 20 Uhr, Kirche. 
Lupsingen, 11. Februar 2022, 20 Uhr, L25 

Gottesdienste
Sonntag, 3. Oktober, 9.30 Uhr Kirche St. Blasius, mit Christian Datzko, Orgelspiel, 

und Pfarrer Fritz Ehrensperger 
Kollekte: Kinder- und Jugendberatung bei Gewalt (ehem. Triangel) 

Sonntag, 10. Oktober, 9.30 Uhr Kirche St. Blasius, mit Jörg Rudin, Orgelspiel, und 
Pfarrer Fritz Ehrensperger 
Kollekte: Verein Surprise 

Oktober 2021 

Kirchenpflegepräsident Andreas Furler 
Tel. 079 934 72 10; andy.furler@ref-zla.ch
Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl 
Tel. 079 484 11 41; franziska.eich@ref-zla.ch
Pfarrer Andreas Olbrich 
Tel. 079 429 62 98; andreas.olbrich@ref-zla.ch
Pfarrer Roland Durst 
Tel. 061 911 11 16; roland.durst@ref-zla.ch
Sekretariat 
Tel. 079 932 36 10; sekretariat@ref-zla.ch  
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Sonntag, 17. Oktober, 9.30 Uhr Kirche St. Blasius, mit Jörg Tschopp. Orgelspiel, und 
Pfarrer Andreas Olbrich 
Kollekte: Gassenküche Basel 

Sonntag, 24. Oktober, 9.30 Uhr Kirche St. Blasius, mit Jörg Rudin, Orgelspiel, und 
Pfarrer Roland Durst 
Kollekte: Fachstelle «Zäme fiire» 

Sonntag, 31. Oktober, 9.30 Uhr Gemeindesaal Arboldswil, mit Jörg Rudin, Orgelspiel, 
und Pfarrer Andreas Marti 
Kollekte: KiK-Verband (Kind und Kirche) 

Amtswochen 
27. September–2. Oktober, Pfarrer Andreas Olbrich
3. Oktober–10. Oktober, Pfarrer Andreas Marti (079 484 11 41)
11. Oktober-17. Oktober, Pfarrer Fritz Ehrensperger (079 380 80 51)
18. Oktober-24. Oktober, Pfarrer Andreas Olbrich
25. Oktober-31. Oktober, Pfarrer Roland Durst

Weitere Anlässe 

- Infos
‘s Käffeli. geöffnet von Montag bis Freitag von 9-11 Uhr und von 15-17 Uhr, wäh-
rend der Herbstferien – 4.-15 Oktober - bleibt das Käffeli geschlossen
Spielnachmittag. jeden Donnerstag von 15-17 Uhr im Käffeli, ausser während der

Schliesszeiten 

WIR SUCHEN 
für unsere KIRCHENPFLEGE 

engagierte und kritisch mitdenkende Menschen, die

• gerne ehrenamtlich in einem Team arbeiten und mit anderen zusammen Ver-
antwortung übernehmen möchten

• gerne ihre persönlichen und beruflichen Fähigkeiten einbringen und das Leben
in unserer Kirchgemeinde mitgestalten möchten

Interessierte Personen können sich bei einer der unten aufgeführten Stellen 
melden:  

• Pfarramt: 061 911 11 16 oder roland.durst@ref-zla.ch
• Karin Engelbrecht: 061 911 92 08 oder karin.engelbrecht@ref-zla.ch
• Toni Hug: 061 931 23 31 oder toni.hug@ref-zla.ch

Wir freuen uns auf Sie! 
Das Kirchenpflege-Team ZLA 
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Rheinstrasse 20b, 4410 Liestal  -  Telefon 061 927 93 50  -  
www.rkk-liestal.ch  -  pfarramt@rkk-liestal.ch

Röm.-kath. Kirchgemeinde Liestal

Pfarrei Bruder Klaus 

Spezielle Gottesdienste & Veranstaltungen
Donnerstag, 21. Oktober, 10.00 Uhr
Café TheoPhilo

Freitag, 22. Oktober, 19.00 Uhr
Gong– und Pow Wow Trommelmeditation in der Kirche 

Samstag, 30. Oktober
18.00 Uhr: Gottesdienst zu Allerseelen mit Toten-

gedenken und Instrumentalmusik
20.30 Uhr: Klangmeditation in der Kirche

Sonntag, 31. Oktober 
10.00 Uhr: Gottesdienst zu Allerseelen mit Toten-

gedenken und Instrumentalmusik

20.00 Uhr: ökum. Abendfeier mit Eucharistie im 
Gotteshaus Ramlinsburg

Sa./So. 6./7. November, 10.00 Uhr
Elisabethen-Gottesdienst, mitgestaltet von der Frauen-
gemeinschaft

Freitag, 12. November, 18.30 Uhr
Weinbergtreffen - ein Dankanlass für die Freiwilligen un-
serer Pfarrei im Pfarreisaal 

PFARREIVERSAMMLUNG 
zum Umbauprojekt 

   2021 - 2024
Der coronabedingte Unterbruch im 
Prozess der Gemeindeentwicklung 
war lang. Doch die Verantwortlichen von Pfarrei und 
Kirchgemeinde nahmen die losen Fäden aus dem Jahr 
2019 wieder auf und entwarfen wie damals in Aussicht 
gestellt ein umfassendes Nutzungskonzept für die Seel-
sorge unserer Pfarrei. Dieses möchten sie nun einer brei-
teren Öffentlichkeit vorstellen.
Unter dem Motto Lebensraum Bruder Klaus. Gastliche 
Kirche für Jung & Alt  werden in einer Broschüre die be-
stehenden Angebote und Dienstleistungen wie auch 
das Neue skizziert mit seinen Auswirkungen auf die ge-

samte Angebotspalette. Ausgehend da-
von wird begründet, weshalb ein weitrei-
chendes Neu– und Umbauprojekt ange-
zeigt ist. Es wird im Detail beschrieben,
wie sich die einzelnen Räume und Raum-
bereiche mit Leben füllen. Und es wird 
deutlich gemacht, welche Konsequen-

zen all das für den Betrieb, die Organisation, das Perso-
nal wie auch die Finanzen hat. 
Die Verantwortlichen von Pfarreirat, Kirchgemeinderat, 
Migrationsgemeinschaften, Vereinen & Seelsorgeteam 
möchten nun die Kirchgemeinde-Mitglieder umfassend 
über dieses für die Entwicklung unserer Gemeinde zent-
rale Projekt orientieren. Alle Interessierten sollen die 
nächsten Schritte informiert, einbezogen und verant-
wortlich mitgehen können. 
An der Pfarreiversammlung vom 
24. Oktober laden wir Sie ein, Ihre
Meinung zu äussern und mitzudis-
kutieren. Zur Vorbereitung ist es
hilfreich und fast unabdingbar, die
Informationsbroschüre zum Kon-
zept zu studieren. Ab Ende September liegt sie gedruckt
in der Kirche auf oder kann auf unserer Homepage her-
untergeladen werden.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, Ihr Mitdenken und Mitdis-
kutieren!                   Im Namen aller Verantwortlichen,

Peter Messingschlager, Gemeindeleiter

Sonntag,
24. Oktober

11 Uhr
im 

Pfarreisaal

… zur Premiere dieses
speziellen Gottesdienstformats. Es ist

eine frische Form von Kirche. Erwachsene & Kinder entdecken
zwanglos & gemeinsam den christlichen Glauben neu.

Wir inspirieren uns gegenseitig, lachen, essen, feiern miteinander.
Das KK-Team freut sich auf Euch!

Herzliche
Einladung

Samstag, 23.10.2021
16 - ca. 19 Uhr im

PfarreiheimWie läuft die Kirche Kunterbunt ab?
 AKTIV-ZEIT mit kreativen Stationen zum

Thema oder Bibeltext
 FEIER-ZEIT mit kurzem Impuls, Gebeten

und Liedern
 ESSENS-ZEIT mit fröhlicher Tischgemeinschaft

WICHTIG !!! WICHTIG !!! WICHTIG

Die neue Covid-Verordnung hat erhebliche Auswir-
kungen auf Gottesdienste und Anlässe, zum Teil mit 
der Notwendigkeit von Anmeldung bzw. Kontakter-

fassung oder Vorweisen eines Covid-Zertifikats. 
Bitte beachten Sie die jeweils aktuellen Angaben 

auf unserer Homepage www.rkk-liestal.ch.
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Rheinstrasse 20b, 4410 Liestal  -  Telefon 061 927 93 50  -  
www.rkk-liestal.ch  -  pfarramt@rkk-liestal.ch

Röm.-kath. Kirchgemeinde Liestal

Pfarrei Bruder Klaus 

Spezielle Gottesdienste & Veranstaltungen
Donnerstag, 21. Oktober, 10.00 Uhr
Café TheoPhilo

Freitag, 22. Oktober, 19.00 Uhr
Gong– und Pow Wow Trommelmeditation in der Kirche 

Samstag, 30. Oktober
18.00 Uhr: Gottesdienst zu Allerseelen mit Toten-

gedenken und Instrumentalmusik
20.30 Uhr: Klangmeditation in der Kirche
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10.00 Uhr: Gottesdienst zu Allerseelen mit Toten-
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20.00 Uhr: ökum. Abendfeier mit Eucharistie im 
Gotteshaus Ramlinsburg

Sa./So. 6./7. November, 10.00 Uhr
Elisabethen-Gottesdienst, mitgestaltet von der Frauen-
gemeinschaft

Freitag, 12. November, 18.30 Uhr
Weinbergtreffen - ein Dankanlass für die Freiwilligen un-
serer Pfarrei im Pfarreisaal 

PFARREIVERSAMMLUNG 
zum Umbauprojekt 
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Der coronabedingte Unterbruch im 
Prozess der Gemeindeentwicklung 
war lang. Doch die Verantwortlichen von Pfarrei und 
Kirchgemeinde nahmen die losen Fäden aus dem Jahr 
2019 wieder auf und entwarfen wie damals in Aussicht 
gestellt ein umfassendes Nutzungskonzept für die Seel-
sorge unserer Pfarrei. Dieses möchten sie nun einer brei-
teren Öffentlichkeit vorstellen.
Unter dem Motto Lebensraum Bruder Klaus. Gastliche 
Kirche für Jung & Alt  werden in einer Broschüre die be-
stehenden Angebote und Dienstleistungen wie auch 
das Neue skizziert mit seinen Auswirkungen auf die ge-

samte Angebotspalette. Ausgehend da-
von wird begründet, weshalb ein weitrei-
chendes Neu– und Umbauprojekt ange-
zeigt ist. Es wird im Detail beschrieben, 
wie sich die einzelnen Räume und Raum-
bereiche mit Leben füllen. Und es wird 
deutlich gemacht, welche Konsequen-

zen all das für den Betrieb, die Organisation, das Perso-
nal wie auch die Finanzen hat. 
Die Verantwortlichen von Pfarreirat, Kirchgemeinderat, 
Migrationsgemeinschaften, Vereinen & Seelsorgeteam 
möchten nun die Kirchgemeinde-Mitglieder umfassend 
über dieses für die Entwicklung unserer Gemeinde zent-
rale Projekt orientieren. Alle Interessierten sollen die 
nächsten Schritte informiert, einbezogen und verant-
wortlich mitgehen können. 
An der Pfarreiversammlung vom 
24. Oktober laden wir Sie ein, Ihre 
Meinung zu äussern und mitzudis-
kutieren. Zur Vorbereitung ist es 
hilfreich und fast unabdingbar, die 
Informationsbroschüre zum Kon-
zept zu studieren. Ab Ende September liegt sie gedruckt 
in der Kirche auf oder kann auf unserer Homepage her-
untergeladen werden. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, Ihr Mitdenken und Mitdis-
kutieren!                   Im Namen aller Verantwortlichen,

Peter Messingschlager, Gemeindeleiter  

Sonntag,
24. Oktober

11 Uhr
im 

Pfarreisaal

… zur Premiere dieses
speziellen Gottesdienstformats. Es ist

eine frische Form von Kirche. Erwachsene & Kinder entdecken
zwanglos & gemeinsam den christlichen Glauben neu.

Wir inspirieren uns gegenseitig, lachen, essen, feiern miteinander.
Das KK-Team freut sich auf Euch!

Herzliche
Einladung

Samstag, 23.10.2021
16 - ca. 19 Uhr im

PfarreiheimWie läuft die Kirche Kunterbunt ab?
 AKTIV-ZEIT mit kreativen Stationen zum

Thema oder Bibeltext
 FEIER-ZEIT mit kurzem Impuls, Gebeten

und Liedern
 ESSENS-ZEIT mit fröhlicher Tischgemeinschaft

WICHTIG !!! WICHTIG !!! WICHTIG

Die neue Covid-Verordnung hat erhebliche Auswir-
kungen auf Gottesdienste und Anlässe, zum Teil mit 
der Notwendigkeit von Anmeldung bzw. Kontakter-

fassung oder Vorweisen eines Covid-Zertifikats. 
Bitte beachten Sie die jeweils aktuellen Angaben 

auf unserer Homepage www.rkk-liestal.ch.

Chrischona Fünflibertal – Im Krummacker 1 – 4417 Ziefen – 061 933 06 06 
www.chrischona-5libertal.ch – info@chrischona-5libertal.ch

Oktober 2021
SA 02.10. 13:00 Uhr Jungschi
SO 03.10. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Willy Burn
g

DI 05.10. 14:30 Uhr Zyschtigs-Treff
Thema: Pilgermission Chrischona in Israel

SA 09.10. 20:00 Uhr Konzert Adonia in Reigoldswil

SO 10.10. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Willy Burn

SO 17.10. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Willy Burn
mit KidsTreff

MI 20.10. 19:00 Uhr Eheseminar (mit Anmeldung)

DO 21.10. 14:30 Uhr Bibel- und Gebetstreff

SA 23.10. 13:00 Uhr Jungschi

SO 24.10. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Willy Burn
mit KidsTreff, FollowMe & Just4Teens

MI 27.10. 19:00 Uhr Eheseminar (mit Anmeldung)

SO 31.10. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Willy Burn
mit KidsTreff

SO 31.10. 18:30 Uhr Jugendgottesdienst update in Böckten
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Veranstaltungskalender Angaben ohne Gewähr

Wir bieten Ziefner Vereinen/Gruppen die Möglichkeit, ihre Veranstaltungen für die nächsten Monate, d.h. im Voraus im Mitteilungsblatt der 
Gemeinde zu publizieren. Ihren Text (1-Zeiler wie unten) reichen Sie bitte laufend schriftlich zuhanden der Redaktion Mitteilungsblatt ein.

Erscheinungsdatum Redaktionsschluss (jeweils 12.00 Uhr)
Freitag, 29. Oktober 2021 Mittwoch, 20. Oktober 2021
Freitag, 26. November 2021 Mittwoch, 17. November 2021
Freitag, 24. Dezember 2021 Mittwoch, 15. Dezember 2021

è Wir bitten Sie, den Redaktionsschluss unbedingt einzuhalten.
Zu spät eingereichte Inserate können nicht mehr berücksichtigt werden!

Mitteilungsblatt
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lässt Sie nicht im Stich

Neu mit

Webshop

für dies 

und das!

September
Sonntag 26. September 10.00 – 11.00 Uhr Stimmabgabe an Urne/Wahlen & Abstimmungen Wahlbüro Ziefen
Oktober
Samstag 23. Oktober 13.30 Uhr Hauptübung 2021, Feuerwehr Wildenstein Schulanlage Eien
Dienstag 26. Oktober ab 12.00 Uhr Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum
Dienstag 26. Oktober 18.00 – 24.00 Uhr BLS-AED Kurs Mehrzweckraum
Samstag 30. Oktober 10.00 – 11.00 Uhr geführte Dorfbegehung Treffpunkt kleine Turnhalle
November
Montag – 
Freitag

1. – 5. November 17.00 – 19.00 Ausstellung der Ideen zur Nutzung und
Gestaltung des Dorfkerns von Ziefen

Kleine Turnhalle

Samstag 06. November 10.00 – 11.00 Uhr geführte Dorfbegehung Treffpunkt kleine Turnhalle
Samstag 06. November ab 10.00 Uhr Brotverkauf, Bachhüslifrauen Bachhüsli
Sonntag 07. November 14.00 – 17.00 Uhr Öffnung Museum Eienschulhaus (2. Stock)
Dienstag 16. November 18.00 – 24.00 Uhr Nothilfekurs 1. Teil Mehrzweckraum
Samstag 20. November 09.00 – 17.00 Uhr Nothilfekurs 2. Teil Mehrzweckraum
Samstag 20. November 18.00 Uhr Kulturabend, Bürgergemeinde Ziefen Kleine Turnhalle
Donnerstag 25. November 20.00 Uhr Einwohnergemeindeverammlung Mehrzweckhalle
Sonntag 28. November 10.00 – 11.00 Uhr Stimmabgabe an Urne/Wahlen & Abstimmungen Wahlbüro Ziefen
Dienstag 30. November ab 12.00 Uhr Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum




